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N i e d e r s c h r i f t  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ulsnis 

vom 13.10.2022 

in der Gaststätte "Ulsnis-Kirchenholz" 

Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:30 Uhr 
 
 
Name Funktion Anmerkungen 

 
Anwesend 
 

Vorsitz   

Schmidt, Jürgen Bürgermeister  

   

Gremiumsmitglied   

Delz, Martin   

Hansen, Christine   

Helm, Hans-Jürgen   

Ingwersen, Lewe   

Krohn, Richard   

Schmidt, Carsten   

   

Protokollführung   

Thomsen, Jens   

 
Entschuldigt abwesend  

Hagge, Ursula   

Leu, Jan-Christian   
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T A G E S O R D N U N G :  
 

1. Eröffnung und Begrüßung  

2. Genehmigung des Protokolls vom 23.06.2022  

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sit-
zungsteil der Sitzung vom 23.06.2022 

 

4. Verwaltungsbericht  

5. Einwohnerfragestunde  

6. Beratung und Beschlussfassung zur Modernisierung der 
Sporthalle Steinfeld 

 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Umsetzung des § 5 der 
Amtsordnung (Aufgabenübertragung auf das Amt Süderbra-
rup) - Klarstellungsbeschluss 

 

 a) Wirtschaftsförderung  

 b) Förderung des Tourismus  

 c) Schulträgerschaft  

 d) Integrierte ländliche Entwicklung  

 e) Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche  

8. Beratung und Beschlussfassung zum Aufgabenfeld des Breit-
bandzweckverbandes im Amt Süderbrarup (Beschluss über 
die Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages) 

 

9. Sonstige Vorlagen  

 

 
 
Jürgen Schmidt Jens Thomsen  
Vorsitzender Protokollführung 
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1. Eröffnung und Begrüßung   
 

      

 
Um 20:00 Uhr eröffnet Bürgermeister Jürgen Schmidt die Sitzung, begrüßt die Gemeindever-
treter und die anwesenden Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und frist-
gerechte Einladung fest. 
 

2. Genehmigung des Protokolls vom 23.06.2022   
 

      

 
Das Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 23.06.2022 wird einstimmig bei einer Ent-
haltung genehmigt. 
 

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 
Sitzungsteil der Sitzung vom 23.06.2022   
 

      

 
Beschlüsse des nichtöffentlichen Teils der vorangegangenen Gemeindevertretersitzung wur-
den nicht gefasst und sind demzufolge auch nicht bekanntzugeben. 
 

4. Verwaltungsbericht   
 

      

 
In seinem Verwaltungsbericht geht der Bürgermeister (im folgenden BM) auf eine Vielzahl 
wahr-genommener Termine und Veranstaltungen auf Amts- und Gemeindeebene ein. Weiter 
berichtet er u.a. über folgende Themen: 

 24.06.22: 50 Jahre Kindergarten Ulsnis 

 11.07.22: Schleibereisung mit der „Wappen von Schleswig“ 

 18.08.22: Anbringen der Plaketten „Aktiv Region“ an den jeweils geförderten Fahr-
radunterständen 

 08.10.22: 10. Geburtstag des Riesen von Ulsnis 

 Stand Anbau Kindergarten: 
Der Bauantrag sei gestellt, Einwände seitens der Denkmalschutzbehörde sollen im 
Rahmen eines Ortstermins am 26.10. erörtert werden, die vom Land in Aussicht ge-
stellten Fördermöglichkeiten seien erheblich gesunken. 

 Stand Neubau Feuerwehrgerätehaus Ulsnis: 
Erste Entwürfe des Architekturbüros Dogs lägen vor und sollen nun mit der Feuerer-
wehr abgestimmt werden. 

 
Bau- und Wegeausschuss: 
Martin Delz berichtet u.a. über folgende Themen: 

  Die Knickpflege und das Mulchen und Mähen der Straßenkanten stünde demnächst 
an. 

 Der Schwarzdeckenunterhaltungsverband werde noch im Oktober mit den Asphaltie-
rungs- und Ausbesserungsarbeiten beginnen. Wesentliche Maßnahmen sollen in ei-
nem Teilabschnitt in Ulsnisstrand, Hestoft und Gunneby vorgenommen werden. 

 Die Planungen für das gegebenenfalls neu zu errichtende Feuerwehrgerätehaus sei-
en angelaufen. 

 Für das Feuerwehrhaus in Gunneby soll ein Treppenzugang geplant werden. 
 
Kulturausschuss: 
Richard Krohn berichtet u.a. über folgende Termine und Themen: 

 15.07.22: Kulturausschusssitzung mit Rückschau auf Apfelblütenfest, Vorbereitung 
des Pflanztages und Planung des Begrüßungsabends im August. 

 Ausrichtung des Begrüßungsabends am 07. August 22 

 Festausschusssitzung am 09.09.22 zur Vorbereitung des Riesen-Geburtstages 

 Die Erstellung des Veranstaltungskalenders für 2023 soll im November erfolgen. 
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 Für den Schulwald in Gunneby kann gegebenenfalls eine Bepflanzung mit Förderung 
des Naturparks Schlei vorgenommen werden, für die untere Fläche könnte ggf. wie-
der ein förderfähiger Fahrradunterstand geplant werden. 

 Der Anregung, auch am kleinen Strand in Stauertwedt eine Bank-Tisch-Kombi aufzu-
stellen, könne gerne gefolgt werden, derzeit seien allerdings keine lieferbar. Gegebe-
nenfalls kann dies bis zur nächsten Badesaison erledigt werden. 

 
Abwasserausschuss: 
Jan Leu berichtet u.a. über folgende Themen und Termine: 

 Am 24.10.22 erfolgt eine Vorstellung für ein neues Konzept zur Klärteichreinigung, an 
der möglichst viele Gemeindevertreter teilnehmen sollten. 

 Weiterhin seien wieder diverse Pumpenreparaturen erfolgt. 
 

5. Einwohnerfragestunde   
 

      

 
In der Einwohnerfragestunde werden folgende Themen angesprochen: 

 Ein Anwohner aus Hestoft fragt nach dem Inhalt der Schleibereisung.  
o Nach Auskunft des Bürgermeisters laden hierzu lokale Akteure und Fischer 

aus dem Kreisgebiet ein. Hier werden allgemeine Themen des Fischfangs, 
dessen Vermarktung sowie Themen des maritimen Tourismus´ erörtert. 

 

6. Beratung und Beschlussfassung zur Modernisierung der 
Sporthalle Steinfeld   
 

      

 
Die Gemeindevertretung nimmt die Beschlussvorlage 31-GV-011/2022 zur Modernisierung 
der Sporthalle Steinfeld zur Kenntnis. 
Nach einstimmigem Beschluss wird dem zweiten Spiegelstrich des dortigen Beschlussvor-
schlages zugestimmt, alle anderen Spiegelstriche werden gestrichen. 
Hiernach soll gemeinsam mit den Miteigentümern der Sporthalle beim Amt Süderbrarup die 
Übernahme der Maßnahmenträgerschaft für die Modernisierung der Sporthalle Steinfeld be-
antragt werden. 
 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Umsetzung des § 5 
der Amtsordnung (Aufgabenübertragung auf das Amt 
Süderbrarup) - Klarstellungsbeschluss  
 

      

 
Eine ergänzende Aufgabenübertragung im Rahmen des Smart-City-Projektes wird kritisch 
diskutiert, da u.a. langfristig wachsende Personalkosten befürchtet werden. Nach kurzer Dis-
kussion wird den Beschlussvorschlägen (Klarstellungsbeschlüssen) 31-GV 012-16/2022 zu 
TOP 7 wie folgt zugestimmt: 
 
a) Wirtschaftsförderung    4 : 1 : 2  (Ja) : (Nein) : (Enthaltung) 
b) Förderung des Tourismus   6 : 0 : 1  (Ja) : (Nein) : (Enthaltung) 
c) Schulträgerschaft     4 : 2 : 1  (Ja) : (Nein) : (Enthaltung) 
d) Integrierte ländl. Entwicklung   6 : 1 : 0  (Ja) : (Nein) : (Enthaltung) 
e) Freizeitgestaltung für Kinder 
und Jugendliche     4 : 3 : 0  (Ja) : (Nein) : (Enthaltung) 
 

8. Beratung und Beschlussfassung zum Aufgabenfeld des 
Breitbandzweckverbandes im Amt Süderbrarup (Be-
schluss über die Änderung des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages)  
 

31-GV-017/2022 

 
Der Beschlussvorlage 31-GV-017/2022 wird einstimmig zugestimmt. Hiernach werden auch 
die Aufgaben des Breitbandzweckverbandes um einzelne Aufgaben im Rahmen des Smart 
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City Projektes ergänzt und der öffentlich-rechtliche Vertrag des Breitbandzweckverbandes 
wird angepasst. 
 

9. Sonstige Vorlagen   
 

      

 
a) Straßenbeleuchtung:  

Aufgrund der Energiekrise wird diskutiert, die Beleuchtungszeiten zu verkürzen, diese 
aber mindestens zu den Fahrzeiten der öffentlichen Verkehrsmittel aufrecht zu erhal-
ten. 
Morgens soll die Straßenbeleuchtung nach einstimmigem Beschluss ab 6:00 Uhr 
eingeschaltet sein. 
Abends soll die Beleuchtung bis 21:00 Uhr eingeschaltet sein. 
Abstimmungsergebnis: 4 : 3 (Ja) : (Nein). 
Die Beleuchtung bis 22:00 Uhr zu gewährleisten wurde zuvor abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 3 : 4 (ja : (Nein). 
 
Auch wenn einige Lampenköpfe derzeit teilweise schief angebracht wirken, sollen 
diese aufgrund aktuell hoher Preise erst zu einem späteren Zeitpunkt ausgetauscht 
werden.  
 

b) Verfüllen einer Sickergrube vor dem Wasserversorgungsgebäude in Gunneby: 
H.-J. Helm bittet im Auftrag der Wassergemeinschaft Gunneby, die gemeindlich nicht 
mehr benötigte Sickergrube verfüllen zu dürfen, um im Falle eines Stromausfalles 
diese mit einem Traktor zum Antrieb eines Notstromgerätes überfahren zu können. 
Da es sich um Gemeindeland handelt, schlägt er vor, die Arbeiten vom örtlichen Tief-
bauunternehmen ausführen zu lassen oder die Arbeiten in Eigenarbeit der Wasser-
gemeinschaft mit Übernahme entstehender Kosten durch die Gemeinde vorzuneh-
men. 
Nach kurzer Diskussion sind einige Gemeindevertreter der Auffassung, dass dies 
aus-schließlich eine Angelegenheit der Wassergemeinschaft sei und für der Gemein-
de keine Kosten entstehen dürften. 
Im Ergebnis wird einstimmig die Erlaubnis erteilt, die Verfüllung eigenständig durch 
die Wassergemeinschaft vorzunehmen. Eventuelle Kosten sind nicht von der Ge-
meinde zu tragen. 
 

c) Es wird angeregt, auf dem Spielplatz auch die Pflege unterhalb der jeweiligen Geräte 
durchzuführen. 
 

d) Der Bürgermeister weist darauf hin, dass es bisher nicht gelungen sei, hinsichtlich 
der Gehwege einen Winterdienst für die kommende Wintersaison zu organisieren. 
Die An-gelegenheit wird an den Bau- und Wegeausschuss verwiesen. 

 


